
Es ist wi r einmal
Zeit flir Nachrufe...
Nach der  Schl iessung von
Radio 24 kamen die Schwei-
zet Zeitungen aus dem
Busch. Für einen grossen
Teil der Journalisten war
Radio 24 erst dann zeilen-
würdig - Nachrufe schrei-
ben sich eben leichter.
lnfo 24 präsentiert einige
Auszüge aus Schweizer
Zeitungen.

{ulnnet 0nghlntl
Allerdings darf man anneh-

men. dass der italienische Ge-
richtsentscheid - trotz anders-
lautenden Beteuerungen
nicht ohne beträchtlichen Ein-
f'luss der Schweizerischen Be-
hörden zustandegekommen
ls t .  . .

Die internationalen Rund-
funkabkommen dienten dabei
als Instrument. Aus diesem
Blickwinkel betrachtet, ist der
politische Aspekt des Schlies-
sungsentscheides nicht von
der Hand zu weisen.

Antonio Antoniazzi

BaslerZeitung
Hat Radio 24 je von dem

geredet. was diesseits von Ja-
maica tagtäglich Menschen
beschäftigt? Erlreut und be-
drückt? Ich meine geredet.
und nicht salopp und ge-
schwätzig Krummes gerade-
gebogen. Wo Problemati-
sches zur Sprache kam - Bei-
spiel Jugendunruhen - hat
Radio 24 medienpolitisch ge-
pokert. prompt mit Wohlwol-
len vom Zürcher Stadtrat be-
lohnt.

Peter Halfner

0o0orwlnlüer
Schawinski hat die Bundes-

behörden als Lügner bezeich-
net. Darauf müssen die Be-
hörden unbedingt antworten.
Und zwar n icht  wie b isher  mir
allgemeinen Dementis, son-
dern mit einer detaillierten
Dokumentation. Junge Men-
schen. die an der Glaubwur-
digkeit des Staates zweifeln.
waften darauf.

Peter Niklaus Trösch

Zürichsee-Zeitung
Jubel über den Tod des Kon-
kurrenten wird sich bei der
SRG im Rahmen halten. zeig-
ten sich doch gerade in jung-
ster Zeit und nicht zuletzt
dank Radio 24 grosse Män-
gel bei der Programmstruktur
dieses Monopolinstitutes.

Daniel Fischer

0o$rwlnld0or
Was mich an Radio 24 am
mcisten beeindruckt hat: Es
hat bcwiesen, dass die ofi als
prss i r  und konsumodent icr l
bezeichnete Jugend zum Teil
gerade über den Kunsum
durchaus zu akt iv ieren is t .
Erschreckt und hellhörig ge-
macht hat mich dabei. dass
der Sender für Zehn-. wenn
nicht Hundenausende rasch
zu eincr u,ichtigcn Stütze.zu
e i ncr Orit 'rr t icrun gsh i lte. zu ei
nem.Tei l  t les Lehcnsinhal tes
werdcn konnte.

Pete r N i k I a u s !'rr)sc lr

\ '^ölSt! i
Die Schliessung von Radio

24 isI zu begnissen: Sie er-
mögl icht  nun e ine Diskussion
ohne den Druck einer von
Schawinskis M ikrofonen auf-
gestachelten, meist jugendli-
chen Manipuliermasse mit
dem Slogan: Pop, mehr Pop.
nur noch Pop. So ist man ver-
sucht. festzustellen: Der
Mohr kann eehen.- 

Peter Stöcklins

nft|renbauer
Am Abend nach der aller-

letzten Schlacht gegen Radio
24 feierten General Schlumpf
und seine Mitstreiter vom
EVED ihren endlich und
endgtiltrg emlngenen Sieg...
Am Morgen nach der aller-
letzten Ballnacht aber blie-
ben die Stühle leer. Zwar lies-
sen ein paar Verleger gemeln-
sam von einem Laufburschen
ein Sträussle in Edelu c iss
uberbringen. Frau Iusiit ia jc-
doch liess sich cntschuldi-
gen.

Henri R. Paucker

Slcue 3ürd;cr Seitung
Ferner hat sich Radio 24 na-
mentlich mit einer zuverläs-
sigen und schne llen Berichter-
stattung im Zusammenhang
mit den Zürcher Jugcndunru-
hen profiliert.

lllarkus Ammunn
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Aorgnun dogbtüt
Schawinski hat es geschafft,
Bewegung in die Monopolme-
dienszene zu bringen, und er
hat bewiesen, dass man ntit
relativ bescheidenen Mitteln
ein Programm machen kann.
das den Bedürfnissen weiter
Kreise entspricht.

Franz Straub

Sün0ner$eitung
Etwas Pionier mag Herr

Doktor Schawinski schon
sein, doch vorwiegend Pio
nier in eieener Sache. Die Ge-
schichte-von seiner Mission
als Medienreformer haben
ihm allenfalls einige sound-
geränkte Teenager abgenom-
men.  n lchtJedocn e ln e ln lger-
massen zurechnungsfähiger
Radiohörer. Schawinski hörte
das Werbegeld in seiner Kas-
se klimpem...' 

Attdrea Masücet'

frtrffiunü
Ein (trotz allem) illegaler

Radiosender wird nach ein-
jährigem Wirken geschlos-
sen: kaum Grund genug, da-
rauf einzutreten. Es sei denn.
dieser Sender habe Ausseror-
dentliches bewirkt, Reaktio-
nen ausgelöst. etwas in Bewe-
gung gebracht. - Und das hat
Radio 24 zweifellos.

Andreas C. Kurz

golot0unorBeituntl
Das Aufatmen bei den zu-

stiindigen Stellen im DeParte-
ment Sch-lumpf überden Gna-
denstoss. den der Störenfried
aus Como nun doch erhalten
hat, dürfte ein kurzfristiges
sein. Denn damit sind die hel-
vetischen Aetherwellen-Prob-
leme noch keineswegs gelöst.

Beat Müller

Info 24 kommt int
Haui. Gratls. Wie Ra-
dlo )A. Sagpn Sie ts
lhrtl Freundgn sPftcr.

Wir bpniilirpü üur
die Adressen aufcincm
adftsciemn Riie*anr-
wortfouverL Fotmat
c5.

Sphiclor $lc b* an:
R^sdlo 2A. Psrfts&,
mii zr*ct- ' ,
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Es Super-Angebot für Radio-24-Fän

Lafayette Hi-Fi-Stereo-Receiver und Cri ter ion Lautsprecherboxen zu
unschiagbaren Netto-Preisen direkt  ab Generalvertretung

Pressiered und chömed cho luege und lose! Unser Angebot gt l t  nur
solange Vorrat .
Ausseroem e in rnar ig  güns t ig :
sprecher.

Lafavette und Sparkomatrc Auto-Laut-

Verl<auf : Ga mond-Stereo- Lafavette,ob. Geerenstr .  7 ,  BO44 Gocl<-
h a u s e n  ( 8 2 1  1 3  1  1 )
(Fur Auswärt ige:  Auiobahnausfahft  DÜbendorf ,  dann Industrren Dü-
bendorf  und dann nach Gockhausen).


